
Amt Temnitz

- Gemeinde Temnitzquell -

 

Ergebnisprotokoll zu der

3. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell im Jahr 2016

am 25. April 2016 im Dorfgemeinschaftshaus Rägelin, Neuruppiner Straße 32,

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 21.40 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Johannes Oblaski
• Harri Graf
• Ulf Gentikow
• Reinhard Hein
• Annette Pein

• Charis Riemer
• Gabriela Wäbersky
• Rüdiger Rogge
• Remo Kohlhase

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Susanne Dorn
• Kerstin Dames

• Protokollführer: Norman Püschel

3. Ortsvorsteher ohne Stimmrecht

• Wolf-Peter Kageler • 

4. Gäste

• 9 Einwohner aus der Gemeinde Temnitzquell
• 2 Vertreter des Rolandschachts

• Frau Melzer-Voigt (RA)

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (21.03.2016)

4. Bericht der Amtsdirektorin

5. Einwohnerfragestunde

6. 12/2016 Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Temnitzquell

7. 11/2016 Repräsentationssatzung der Gemeinde Temnitzquell

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

8. 16/2016 Vereinsförderung 2016 in der Gemeinde Temnitzquell

9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (21.03.2016)

13. Bericht der Amtsdirektorin

14. 10/2016 Planungsauftrag für die Herstellung von Wohnmobilstellplätzen in Netzeband

15. 13/2016 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 4, Flurstück 600

16. 14/2016 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 4, Flurstück 608

17. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

18. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Oblaski begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt
fest, dass die Gemeindevertretung mit 9 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (21.03.2016)

In TOP 5 bezog sich Herr Hein auf den Friedhof in Rägelin und nicht auf den in Netzeband.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 1
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4. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn informiert:
• Die Holzabfälle nach den Arbeiten im Waldstück in Netzeband werden im Mai 2016 beräumt.

5. Einwohnerfragestunde

Zwei  Vertreter  des  Rolandschachts  stellen  sich  auf  Einladung  des  ehrenamtlichen  Bürgermeisters
Herr  Oblaski  vor.  Sie  werden  am 01.  Mai  2016  ihr  Rolandschacht-Treffen  in  der  Temnitzkirche  in
Netzeband abhalten und eine Schutzhütte in Nähe der Kyritz-Ruppiner-Heide aufbauen.

Frau Wenske aus Pfalzheim spricht sich gegen die Herstellung eines Parkplatzes zwischen Pfalzheim
und der Kyritz-Ruppiner-Heide für Besucher aus. Sie erkundigt sich danach, wozu der Parkplatz diene
und wie die Situation zu Toiletten und Abfallbeseitigung geplant sei. Sie habe von ihrem Grundstück aus
einen direkten Blick auf den Parkplatz und müsse dann auf Autos und Busse gucken. Außerdem sei
eine Tauschfläche für den Parkplatz angeboten worden, sodass dieser vor dem Dorf hätte hergestellt
werden können. Die neue Zuwegung habe jetzt schon Löcher durch den Verkehr.
Herr Oblaski erklärt, dass die Gemeinde die Kyritz-Ruppiner-Heide für sich nutzen müsse, um Gäste in
die  Region  zu  locken;  Beherbergungsbetriebe  und  andere  touristische  Anbieter  in  der  Gemeinde
würden die Maßnahme unterstützen. Der Standort des Parkplatzes sei bewusst zwischen dem Dorf und
der Heide gewählt worden, um zu verhindern, dass Besucher direkt in Pfalzheim parken und somit eine
Belästigung der Dorfbewohner entstehen könne. Frau Dorn fügt hinzu, dass dem Amt Temnitz kein
Vorschlag für einen Flächentausch vorgelegen hätte. Es sollen vermehrt Kutschfahrten angeboten und
durchgeführt werden und auch die unmittelbare Nähe zum Sielmannhügel spreche für den Standort
Pfalzheim. Die Heinz Sielmann Stiftung habe das südliche  Areal der Kyritz-Ruppiner-Heide, zugleich
Nationales Naturerbe, mit der Verpflichtung übernommen, den Naturraum allen Menschen zugänglich
zu  machen.  Derzeit  sei  der  Zugang  zur  Heide  von  Pfalzheim  hauptsächlich  für  Exkursionen  und
Führungen  geplant.  Ein  Abfallbeseitigungsproblem  sehe  Frau  Dorn  nicht,  da  es  sich  hier  um
naturbewusste Besucher handle. Das Projekt könne voraussichtlich zu 25 % gefördert werden. 
Herr Oblaski bietet einen Vorortstermin mit der Amtsverwaltung und den Einwohnern Pfalzheims an. 

Frau Lück berichtet, dass die Straße von Pfalzheim Richtung Neuglienicke durch die Landesforst kaputt
gefahren worden sei. Herr Oblaski erklärt, dass es sich um einen öffentlichen Weg handle und dieser
von jedem benutzt werden könne. Sobald das Holz aus dem Wald gefahren worden sei, solle der Weg
wieder instandgesetzt werden.

Frau  Lück  erkundigt  sich  nach  der  Beschilderung  zur  Vorfahrtsregelung  und
Geschwindigkeitsbegrenzung in Pfalzheim. Das Amt Temnitz darf nicht selbst Verkehrsregeln aufstellen;
entsprechende  Anträge  seien  an  die  untere  Straßen-  und  Verkehrsbehörde  des  Landkreises
Ostprignitz-Ruppin gestellt, jedoch mit der Begründung, dass das Verkehrsaufkommen zu niedrig sei,
abgelehnt worden.

6. 12/2016 Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Temnitzquell

Frau  Dames  gibt  bekannt,  dass  alle  Änderungswünsche  der  Gemeindevertretung,  wie  am
21. März 2016 zum Entwurf des Haushaltes besprochen, übernommen worden seien.
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Die  Gesamtkirchengemeinde  Temnitz  werde  sich  nicht  an  der  Sanierung  der  Friedhofsmauer  in
Netzeband  beteiligen,  daher  müsse  geprüft  werden,  ob  die  geplanten  finanziellen  Mittel  zur
Instandhaltung auf einem fremden Grundstück genutzt werden sollten.

Herr Graf erkundigt sich, wer die Wohnmobilstellplätze nutzen könne. Frau Dorn erklärt, dass diese von
allen Wohnmobilfahrern genutzt  werden können, auch von den Schauspielern des Theatersommers
Netzeband. Herr Oblaski merkt an, dass die Herstellung der Wohnmobilstellplätze nur vorgenommen
werde, wenn für diese Baumaßnahme Fördermittel akquiriert werden können.

Frau Wäbersky merkt an, dass das Geld für die Repräsentationen durch den neuen Satzungsbeschluss
nicht reichen könnte. Im Notfall müsse man finanzielle Mittel aus anderen Konten beschaffen.

Herr Graf bemängelt, dass die alte Pumpe in Katerbow abgerissen werden solle und spricht sich für
einen Erhalt aus. 

Frau Pein merkt an, dass die Kirchenuhr in Netzeband bereits repariert worden sei. Es seien erst zwei
der drei Seiten repariert, erklärt Herr Oblaski.

Bei der Kreditumschuldung sei der Zinssatz zur Tilgung von 2,65 % auf 0,37 %  gesenkt worden, teilt
Frau Dames mit.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt die Haushaltssatzung 2016 mit ihren
Anlagen in vorliegender Form.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

7. 11/2016 Repräsentationssatzung der Gemeinde Temnitzquell

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Temnitzquell stimmt der vorliegenden Repräsentationssatzung zu.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

8. 16/2016 Vereinsförderung 2016 in der Gemeinde Temnitzquell

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, dass folgende Vereine/Gruppierungen 2016 finanziell
unterstützt werden:

1. Renter Katerbow i. H. v. 100,00 €

2. Seniorenclub Rägelin i. H. v. 150,00 €
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3. Rentner Netzeband i. H. v. 100 €

4. Anglerverein Katerbow i. H. v. 250 €

5. Freiwillige Feuerwehr Amt Temnitz, Jugendfeuerwehr Temnitzquell-Nord i. H. v. 100 €

6. Freiwillige Feuerwehr Amt Temnitz, Ortsfeuerwehreinheit Temnitzquell Nord i. H. v. 100 €

7. Freiwillige Feuerwehr Amt Temnitz, Ortsfeuerwehreinheit Katerbow-Netzeband i. H. v. 100 €

8. Landfrauen Rägelin i. H. v. 100 €.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr Gentikow teilt mit, dass wieder vermehrt auf dem Hof des Dorfgemeinschaftshauses in Rägelin
geparkt werde. Es solle über ein Schloss am Tor im Eingangsbereich nachgedacht werden.

Frau Pein teilt mit, dass die Straßenlampe vor der Neuruppiner Straße 31 in Rägelin flackert.

Frau Wäbersky benötigt Glühlampen zum Austausch der Gehwegbeleuchtung in Rägelin.

Herr Oblaski teilt mit, dass an einem Wochenende die Straßenbeleuchtung in Katerbow ausgefallen sei
und fragt daher nach, welches Unternehmen den Notfalldienst übernehme. Frau Dorn teilt mit, das es
hierfür in der Gemeinde keinen Notfalldienst gebe und anfallendene Arbeiten von der Elektroservice
GmbH Neuruppin übernommen werden.

Frau  Riemer  erkundigt  sich  nach  den  Kabelarbeiten  in  der  „Lehmannschen Straße“  in  Netzeband.
Frau Dorn erklärt, dass die Arbeiten wie beschlossen durchgeführt werden.

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20: 55 Uhr.

Herr Kageler verlässt die Sitzung (20:55 Uhr).

   

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20:55 Uhr.
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12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (21.03.2016)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
vom 21.03.2016.

13. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn macht Ausführungen.

14. 10/2016 Planungsauftrag für die Herstellung von Wohnmobilstellplätzen in Netzeband

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  beschließt  die  Vergabe  der  Planungsleistung  für  das  Bauvorhaben
„Herstellung von Wohnmobilstellplätzen in Netzeband“ an das Ingenieurbüro Ellmann/Schulze GbR.

15. 13/2016 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 4, Flurstück 600

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, das Flurstück 600, der Flur 4, in der Gemarkung Rägelin mit einer
Gesamtgröße von 836 m² zu veräußern.

16. 14/2016 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 4, Flurstück 608

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, das Flurstück 608, der Flur 4, in der Gemarkung Rägelin mit einer
Gesamtgröße von 588 m² zu veräußern.

17. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

18. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 21:40 Uhr.
  
Katerbow, Walsleben,

25.05.2016 10.05.2016

Johannes Oblaski,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Temnitzquell

Püschel, Norman
Protokollführer/in
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